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Einzelmaßnahmen Zuschuss iSFP-Bonus 
Effizienz- 

Bonus 

Klima- 
geschwindigkeits- 

Bonus 
Einkommens- 

Bonus 

Gebäudehülle 15 % 5 %    

Anlagentechnik 15 % 5 %    

Solarthermische Anlagen 30 %   max. 20 %2 30 % 

Biomasseheizungen1 30 %   max. 20 %2 30 % 

Wärmepumpen 30 %  5 % max. 20 %2 30 % 

Brennstoffzellenheizung 30 %   max. 20 %2 30 % 

Wasserstofffähige Heizung  
(Investitionsmehrausgaben) 

30 %   max. 20 %2 30 % 

Innovative Heizungstechnik 30 %   max. 20 %2 30 % 

Errichtung, Umbau, Erweiterung 
Gebäudenetz 

30 %   max. 20 %2 30 % 

Gebäudenetzanschluss 30 %   max. 20 %2 30 % 

Wärmenetzanschluss 30 %   max. 20 %2 30 % 

Heizungsoptimierung zur  
Effizienzverbesserung 

15 % 5 %    

Heizungsoptimierung zur Emissi-
onsminderung 

50 %       

1 Bei Biomasseheizungen wird bei Einhaltung eines Emissionsgrenzwerts für Staub von 2,5 mg/m3 ein zusätzlicher pauschaler Zuschlag gemäß 
Nummer 8.4.6 gewährt.  

2 Der Klimageschwindigkeits-Bonus reduziert sich gestaffelt gemäß Nummer 8.4.4.   

a) Einzelmaßnahmen an der Gebäudehülle   

Für Maßnahmen nach Nummer 5.1 beträgt der Fördersatz 15 Prozent.   

b) Anlagentechnik (außer Heizung)   

Für Maßnahmen nach Nummer 5.2 beträgt der Fördersatz 15 Prozent.   

c) Anlagen zur Wärmeerzeugung (Heizungstechnik)   

Für Maßnahmen nach Nummer 5.3 beträgt der Fördersatz 30 Prozent.   

d) Heizungsoptimierung 

Für Maßnahmen nach Nummer 5.4 Buchstabe a beträgt die Fördersatz 15 Prozent. Für Maßnahmen zur Heizungs-
optimierung nach Nummer 5.4 Buchstabe b beträgt die Fördersatz 50 Prozent. 

8.4.2 Bonus für die Umsetzung einer Maßnahme im Rahmen eines individuellen Sanierungsfahrplans (iSFP-Bonus) 

Ist eine energetische Sanierungsmaßnahme Bestandteil eines im Förderprogramm „Bundesförderung für Energie-
beratung für Wohngebäude“ geförderten iSFP und wird diese innerhalb eines Zeitraums von maximal 15 Jahren nach 
Erstellung des iSFP umgesetzt, so erhöht sich der für diese Maßnahme vorgesehene Fördersatz um zusätzliche 
5 Prozentpunkte (iSFP-Bonus). Als Übergangsregelung werden Beratungsberichte, die nicht als iSFP erstellt wurden 
und die im Zeitraum zwischen dem 1. Juli 2017 und dem 31. Dezember 2020 vom BAFA im Rahmen der Energie-
beratung für Wohngebäude (EBW) gefördert wurden, unter den im Übrigen selben weiteren Voraussetzungen eben-
falls für den iSFP-Bonus zugelassen. Bereits bei der Antragstellung muss der iSFP vorliegen. Zur Einreichung des 
Verwendungsnachweises in der BEG EM muss der iSFP beziehungsweise die geförderte Energieberatung (EBW) 
abschließend beschieden und ausgezahlt worden sein. Vom iSFP-Bonus ausgenommen bleiben im Zusammenhang 
mit der Umsetzung der Maßnahme vorgenommene Leistungen nach den Nummern 5.3, 5.4 Buchstabe b und 5.5 
dieser Förderrichtlinie. 

8.4.3 Effizienz-Bonus 

Für Wärmepumpen nach Nummer 5.3 Buchstabe c wird zusätzlich ein Bonus von 5 Prozentpunkten gewährt, wenn als 
Wärmequelle Wasser, Erdreich oder Abwasser erschlossen wird oder ein natürliches Kältemittel eingesetzt wird. 

8.4.4 Klimageschwindigkeits-Bonus 

Der Bonus wird selbstnutzenden Eigentümern für Maßnahmen nach Nummer 5.3 nur für die selbstgenutzte Wohn-
einheit gewährt. 
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